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Beilage zu TSr. 45 des Nebelspalter".

'gorim Jlnfottfl bes Jdjuffjafßjafjres. =s=s
SBater: SBaê tjeft au j'pläne?
äRntter (oermittelnb) : Sr mufe neue allergattig ©adje (ja i b'©chul.
»oter : 5TCu, fo fäg uf!
fto'otli: Slfangc jebe §eft : Sê ©cbönfdjribr,eft es fionjeptfjeft eê

llffu&heft, eê ©pradjbeft, eê Sieberheft, eê Tiftatt)eft, eê geidjnigëfjeft, eê

fflucbbattungsbeft unb eê Stüerleibeft. Te mufe i eê Seftbucb, e Sbinberbibel,
eê ©fangbudj, eê ©fcbichtêbûdjli, e Seitfabe fût ©eograpfjie, eê 9iatuttunbe=
büdjli, eê Sanbtärtli, e ©chtibbrufe, gebern, SBleiftift, Tinte, Kabirgummi,
giüfepapier, eê SReiêjûg, Sineal, SBinfet, Tufdj unb garbe Ija.

SBater: Slbet 'ê 2Bid)tegift beit ber no oergeffe.
SWutter: S min ©ott im £>immet, roaê be no?
SBater: Ter Sfel, roo ben cblone SBubli be 2Btjêheitêgrûmpel nahe*

treit.

grage: 3Baê füblt ein alter ©lofefopf, roenn er einer jungen Tarne
ben 4>of macht?

«ttttoort: Btattonifcbe Siebe.

Ä.: Sue ©un ifd) je|t au ufern ©pmnaftum, nit rooljr?
gratt SB.: 3o, er ifd) jej i ber oberfte Staft.
«. 9Baê roill er benn ftubire?

©icher roeife i'ê nit, er het ft no nie uuêgfprodje, aber i oermuet,
eift lieb roärbe.

3ä, rotefo cbönnebr baê meine, roenn er nie nüb gfeit het?
SB.: SBüffebr, er ifd) Ijatt immer efo en SBerbrudte gft, me Ijet nie

ebönne bruf gob, mann er ôppiê gfeit het.

er roeil

Ser Heine äRorif? : Täte, roaê hatfet ftiller Tbeilnehmer"

täte: ©tiller Tbeilnehmer haifet: Sr bat'ë ©elo einfeufeablen unb feu

fdjroeigen.

8.: £mür jft aber ber ûJturtethabiê nib übet g'ratbe.

8.: 3)ti bunft'ë aber, er fttnti oiel oerftüchter, alê anberi $dt)t.

ejih: 3a, ja, bie Sofung beifet: Sleinfaliber!
SBenj: Unb g'erft : günf liber!

Sörieffoften Der 9le6aftioti.
Strassb. Unfet 3e'd)ner ift 3bren

SBünfcben juoorgefommen. SDie ganje ®c-
fdjidjte roirft in ber Tljat nietjt nur fomifdj,
fonbern gerabeju tädjcrlidj. S. i. S. Sföaf?

für peiu lidje ©trafen" im Äanton Stargau
nod) jur Slnroettbung fommen, fönnen roir
^btten nidjt fagen. c© elbft ber neue 33er=
faffungêeittrcurf gibt hierüber feine 3tu«=
fünft. SBatjvfdjeinltd) finb barunter bie
Dtcbujirungen ber ßebtcrbcfolbungeit unb
ba« SBitthfcbaftSbud} serftanbeu. Orion.
©ie Sache ifi in ber lii)a\ beängftigenb unb
bod) feine 2Xbt>ütfe flebenfbar. SBa§ tbut

i JH9 WJS man? R. a. M. Tie fdjötte ftorm" für^r" /? TV^a rätfiS* beu fdjönen ©ebanfen mufe man felbft fuebett.
Originalität in beiben uub ber Srfola bleibt
nie au«. SSie faat bodj Rbntg 53t)ilipp?
,.sJîad)juatjmen erniebrigt einen SfJtanu oon
Kopf! SDa« Ueberrafdjenbe macht ©lüd!"

Nemo. SPcften SDanf unb ©rufe. 9er. 2
ijt fo alt, toie bie Ubrenmadjerci felbft. SDiefer §umor tritt immer unb immer
uieber auf. J. J. B. SDod) etira« ju récent. Spatz. Ob bebeutenb ober
nicht, roenn nur ber SBits gut ijt. R. B. SBenben Sie ftdj an eine Theater*
bireftion, bier ober anberanivt«; bie Slntroort roirb prompt unb btnreidjenb
ausfallen. Säbel. SDer Stfola, liefe febr ju roünfcben übrig; oon ben bortia,en
Glattem famen un« feine ju ©ejidjt. F. J. i. U. SDltt ber Selbfifiänbigfeit
ifi nod) tanrje ntdjt Sllle« flethan; man mufe fief) audj unteräitorbneu roiffen.
A. Z. i. M. ©ittb bte SDinger Original? SBenn nidjt, müffen nnr fte bei
©eite legen. F. i. K. Tie Sd)rccijeriféc ©cbüfcenjeitung" roirb für ©ie ba«
richtige SMatt fein. Sin ©djütje, ber auf bem Saufenben bleiben nnd, follte ftd)
bic paar ftranten für ba« Slbonuemcnt berfelben nicht reuen laffen. T. K.
i. P. Stuf itüfcltdK SBeife §üt)iteraugcn oertreibcu? 3îtd)t« einfacher, at« ba«.
Sie ftetlen ein paar Stiere neben bie §üljneraugcn, begießen ba« ©anje mit
ftebenber 33utter; bann oerbinben ftd) bie ©tiere mit ben ilugen ju ©tierero
äugen unb bie §übncr roerben frei. Crin beffere« SSerfafjren tvitfc i wot)l fdjwerlid)
JU ftnben fein. L. i. Z. gür ben ïbeaterbefud) fann man Ijödjficn« l°/o ber
BeoBlfcrung redjnen ; roer mebr rechnet, baut ju grofee Käufer unb ba« ift ein
fdjmerjlidje« Bing, roie oerfdjiebene Stäbte ju beroeifen oermöflen. 0. 0.
SBeber ba§ TOnl, nod) ba« nädjfte ÜKal. N. N. SBir fenneu biefen SDteb tmb
roerben ibm flclcçientlicf) auf bie Singer (topfen. -- G. i. B. gür jtfct ßerfpätet

L. i. A. TOajtburçier Sumpe luoljtbetjaltcu anflefommen. Çerjlidjflen SDanf.
VerichitMiencii s Slnonfl'neê tturD nidjt angenommen.

1^

BUDAPEST.^

Der königlich nngarische Iiandes-Central-Keller wird unter Aegide des königlich
ungarischen Ministeriums für Ackerbau. Handel und Gewerbe von den hiezu eigensbestellten amtlichen Organen geleitet. Der königlich ungarische Iiandes-Central-Kellersteht mit den hervorragendsten Produzenten und Güterdirektionen der zur ungarischen Krone gehörigenLänder in Verbindung, wodurch ibm aus allen Gegenden das beste Produkt in zweifelloserAechtheit zur Verfügung steht Diese Aechtheit wird überdiess garantirt durch die Seitens der
Kellerei selbst veranlasste chemische Ueberpriifung der Weinsendungen. Die solcherweise aufihre absolute Reinheit geprüften Weine werden sodann in der Kt-Uerei insolange auf Lager gehalten, bis
dieselben naschenreif geworden. Dann erst werden die Weine auf Flaschen gezogen und mit
der Verschlnssknpsel und der Schutzmarke des k. ungarischen
Handelsministeriums versehen. Jede Fälschung dieser Verschlusskapsel und Schutzmarke wird
strafgerichtlich verfolgt, wodurch dem konsu nireneten Publikum jede mögliche Sicherheit für die»bsolnte Aechtheit nnd Reinheit der von dem k. ungarischen Iiandes-Central-Keller zum Verkaufe gebrachten Weine geboten ist. (N. 2)

Jede Auskunft ertheilt der ausschliessliche Generalvertreter für die Schweiz:

Karl M. Stahl, Zürich (Seefeld).
Agenten werden an allen Plätzen gesucht.

Sich zu wenden an den General-Vertreter.

Advokatur-Bureau und Wohnung
von

Gottfried Wolf, alt MiÄgmai tü Zürich,
befindet sich seit Anfang Oktober

Löwenstrasse 37, Parterre
(ifl der Nähe des Bahnhofes, oberhalb Höfel Habis und Hôtel Viktoria),

Dasselbe empfiehlt sich zur Besorgung von Rechtsgeschäften jederArt, namentlich zur Führung von Prozessen vor allen Instanzen.
Um Verwechslungen vorzubeugen, bitte ich zu beachten, dass bei dem

Advokatlirbureau Amsler & Wolff, Rennweg Nr. 31, weder alt StaatsanwaltDr. Amsler, noch alt Polizeiliauptmann Fürsprech Wolf betheiligt sind.
Mein Kollega, Advokat Wolff im Rennweg. schreibt sich G. Wolft"jgr. während der Unterzeichnete von jetzt an zur genauen

Unterscheidung zeichnen wird:

Crottfried Wolf, alt Polizeiliauptmann,
wobei ich überdiess bemerke, dass alt Polizeihauptmann und alt Bezirksrichter

Wolf eine und dieselbe Person ist. (N. 2)

Sind die besten

Hosenträger
der Welt.

Dieselben sind elastisch,
ohne Gummi zu enthalten
und schmiegen sich jeder
Bewegung des menschlichen
Körpers an. Die einzigen
Hosenträger, mit denen es
unmöglich ist, einen Knopf
abzureissen.

In jeder Herren - Mode-
waarenhandlung der Welt
zu haben.

Ein neuer Perseus und
Andromeda.

Unser Künstler hat auf obigem
Bilde jene romantische Szene

so dargestellt, wie sie sich jedenfalls abgespielt haben würde, wenn Perseus die »Argosy«-
Hosenträger getragen hätte. Die freien Bewegungen des Helden, sowie die sichere
Zuversicht der Jungfrau beweisen beide, dass das Tragen diesor Hosenträger der Freiheitder Bewegung keinerlei Hinderniss entgegenstellt. Jede Muskel bleibt vollständig uubeengtund Körper und Geist können sich ungeschwächt der schweren Pflicht, das Ungeheuer
zu erlegen, hingeben. (N. 18)

Relikte isn Nr. 45 àes FedelsMlter".

c^-s- Beim Anfang des Schulhalbjahres, -s?^
Vater: Was hest au z'plärre?
Mutter (vermittelnd): Er muß neue allergatiig Sache ha i d'Schul.
Vater: Nu, so säg us!

Kobeli: Asange zehe Hest: Es Schönschribheft es Konzepthest es

Ussatzhest, es Sprachhesl, es Liederhest, es Diktathest, es Zeichnigshest, es

Buchhaltungshest und es Allerleihest. De muß i es Lesibuch, e Chinderbibel,
cs Gsangbuch, es Gschichtsbüchli, e Leilsade sür Geographie, es Naturkunde-
büchli, es Landkärtli, e Schribdruke, Federn, Bleistift, Tinte, Radirgummi,
Flüßpapier, es Reiszüg, Lineal, Winkel, Tusch und Farbe ha.

Vater: Aber 's Wichregist heit der no vergesse.

Mutter: E min Gott im Himmel, was de no?
Vater: Der Esel, wo den chlyne Bubli de Wysheitsgrümpel nahe-

trcit.

Frage: Was fühlt ein alter Glotzkops, wenn er einer jungen Dame
den Hos macht?

Antwort: Plat tonische Liebe.

A.: Eue Sun isch jetzt au ufem Gymnasium, nit wohr?
Fra« B. : Jo, er isch jez i der oberste Klaß.
«. Was will er denn st u dire?

Sicher weiß i's nit, er het si no nie uusgsproche, aber i vermuet,
eistlich würde.

Jä, wieso chönnedr das meine, wenn er nie nüd gseit het?
B. : Wüssedr, er isch halt immer eso en Verdruckte gsi, me het nie

chönne drus goh, wann er öppis gseit het.

er well

«

Der Nelue Moritz : Täte, was haißt stiller Teilnehmer"
Täte: Stiller Teilnehmer haißt: Er hat's Geld einßußahlen und ßu

schweigen.

A.: Hüür ist aber der Murtechabis nid übel g'rathe.
B.: Mi dunkt's aber, er stinkt viel verflüchter, als ander! Jahr.

Sepp: Ja, ja, die Losung heißt: Kleinkaliber!
Beuz: Und z'erst: Fünfliber!

Briefkasten der Redaktion. ^8trsssb. Unser Zeichner ist Ihren
Wünschen zuvorgekommen. Die ganze
Geschichte wirkt in der That nicht nur komisch,
sondern geradezu lächerlich. 8. i. 8. Was
sür peinliche Strafen" im Kanton Aargau
noch zur Anwendung kommen, können wir
Ihnen nicht sagen. Selbst der neue
Verfassungsentwurf gibt hinüber keine
Auskunft. Wahrscheinlich sind darunter die
Reduzirungen der Lehrerbcsoldungen uud
das Wiithschaftsbuch verstanden. Orion.
Die Sache ist in der Thal beängstigend und
doch keine Abhülfe gedcnkbar. Was thut

> .t, Hft» man? k. s. tVl. Tie schöne ..Form" für^M?" /? den schönen Gedanken mnß man selbst suchen.
Originaliläl in beide» nnd der Erfolu bleib!
»ic aus. Wie sagt doch König Philipp?
Nachzuahmen erniedriqt einen Man» von
Kopf! Das Ueberraschende macht Glück!"

Nemo. Besten Dank und Gruß. Nr. 2
in so alt, wic die Ubreninacherci selbst. Dieser Humor trilt immer und immer
nieder auf. >>. >>. L. Doch etwas zu récent. Lost?. Ob bedeutend oder
nicht, wenn nnr der Witz gut ist. k. Wenden Sie sich an eine Theater-
dircklion, hier oder anderwärts; die Antwort wird prompt und hinreichend
ausfallen. Label. Der Erfolg ließ sehr zu wünschen übrig; von den dortigen
Blättern kamen nns keine zu Gesicht. f. ^. i. U. Mit der Selbstständigkeit
ist noch lange nicht Alles gethan; man mnß sich auch unterzuordnen wissen.

i. IVI. Sind die Dinger Original? Wenn nicht, müssen wir sie bei
Seile legen. 5. i. X. Die Schweizerische Schützenzeitung" wird sür Sie das
neblige Blatt sei». Ein Schütze, der auf dem Laufenden bleiben will, sollte sich
die paar sanken für das Abonnement derselben nicht reuen lassen. 's. X.
i. Auf nützliche Weise Hühneraugen vertreiben? Nichts einfacher, als das.
Sie stelle» ein paar Stiere neben die Hühneraugen, begießen das Ganze mit
siedender Buller; da»» verbinden sich die Stiere mit den Augen zu Stierenaugen

und die Hühner werden frei. Ein besseres Verfahren wiid wohl schwerlich
zu finde» sein. l.. I. Für dcn Theaterbesuch kann man höchstens 1"/o der
Bevölkerung rechnen; wer mchr rechnet, baut zu große Häuser und das ist ein
schmerzliches Ding, wie verschiedene Städte zu beweise» vermöge». v. 0.
Weder das Mal. noch das nächste Mal. t». »I. Wir kennen diesen Dieb nnd
werden ihm gelegentlich auf die Finger klopfen. L. i. S. Für jctzt verspätet.

i. Mastbnrger Lumpe wohlbehalten angekommen. Herzlichsten Dank.
»r-< iu, <te»»-i, : Änonymrs wird nicht angenommen.

kilIZÛk-lI87.à

ver Ii«n>K?ieI» «nK»»i«eI»« I^sitAes <^entr»1 IteUer virà untsr àgiàs àss königiieb
ungariscben Alinisterii»»»« Liir ^àerlkiìi». IU»nvl«! itiicl <ìeeiverV»e von àsn bienu eigensbestellten amtlicben Ordnen geleitet, ver kvinriiKìià m,K,ìir-j1«eI»e Q»i>â«« <?ei»tr»1 Itelilerstebt mit àsn bscvorragenàsten ?roàunsutsu unà Oûterckirektionsu àsr nur ungariscben Xrone gslwrigsnviinàsr in Vsrbinàung, vnàureb ibm »Ite» <iiesei»Ä«n liest« t>?i-«àlit îi» «veikslI«»«r ^eol»tl»v»t nur Verfügung stebt viese ^.eebtbeit virà ûbsràiess garantirt àureb àis Seitens àer
Kellerei selbst veranlasste elt»ei,ii»vl»e Hekvrprüti»NK àsr Weillssnäungen. vis soleberveiss auk
ibrs absolute lîeinbsit geprüften Weine weràen sockann in àer l<> Ilersi insolangs auk k,agsr gsbalten, bis
àieseli>e» tt-»s«>ik>i,r^iL gsvoràen. vann erst vsràsn àie Weine auk HK»«eI»ei» gsnogsn unà mit
àer V?r«vIiIi,8«IiNi»»eK unà àer 8«I,iiài»»àv àes k. «ns»ri8«?t»en H»»«rel«««illicite, in,,,« verseksn. ^eàs >> îil««I»A»i»s àieser v<>rseblusskapsel Ullà Scbutnmarks virà
tr«-i-iel»tli«l» verfolgt, voàurcb à,>m Icons» >nr,n»i>n> ?«dlik«> îjeàs möglieks îKîekei I»e»t kür àis«bsolnrs ^eelitkSit «eînl», it «ter k. ni»A»>risvI,ei»
< ei»tr«ì seller num Verkaufs gebraebteu Weine geboten ist. (N, 2)

^Stlö ààntt ei-ììikilt äer lll,88eklle88lieìtv (xsusrlìlvsàwr à à Leìnvà

^euteu werden au alleu ?1àeu Kssueut.
«îâ s» «êtîew â cîe^ Setter«! - T^s^à^.

von

«»ttfiie<IìV«Ik. Sil UMWwll III zilrieli,
bskinàet sieb seit àksng Oktober

ft lies ^>ie liez MMsez, odesliâ!» liôle! llzdiz M Me! VWm),
Oasselbs empâsblt siob nur kssorgung von Rsebtsgesebäkten ^jeàsrárt, namentlieb nur t?ükrung von ?ro2esssn vor allen Instanten.
Ilm Vervsekslungen vorzubeugen, bitte ieb nn beaekwn, àass bei àem^àvokàrbursau ^msler â Woll?, Rsnnveg Xr. 31, veàer alt Staatsanvaltvr. kursier, noek alt ?aliiieil>âuptmalln k'ürspreeb Wölk betbeiligt sinà.
i>Ieill liollega, ^àvokat Wolt? im lìsnnveg. sekrsibt sieb t». HV«Itk^irr. vakrencl àer vnterneiobnete von ^etnt an 2ur gsoausn Vater-

scbsiàung neiebnen virà:
^«ttLrivÄ HVvIL, iìlt ?0li/,0Ììliillpwlàllil,

vobei ieb ûbsràiess bemerke, àass alt ?olinsibauptmauv unà alt IZsnirks-
riebter Wölk eins unà àieselbs Person ist. (Is. 2)

visselben siuà slastisek,
oboe Ouwmi nu entbaltsu
uuà sebmiegen sieb secier
Lsveguug àes msllsobliebsll
Xörpers au. vis sionigsll
Hosenträger, mit àenen es
uomögliob ist, einen Xuopk
abnureisseo.

à/à»' Leerem - Lkoà

Vnsgr Liuistler k»t »rik odixem
Lilàs jene romn-ntiseks L^sns

sa ài-xsstellt, vio «iv sià jààlts àdxsspiett knben viiràe, veno ?vrseus àis »^rxosv«-Lusslltriixsr xotrazen liktrv. vis srsisn LsvsxuvAsn àss Helàên. sovis àio siclisro
vsi-sickt àsr ^unxfra» bs'veissn bsiàs, àsss àas ?r»xsn àisssr IZossntràxsr àsr krsibsitàer ksvs^unx ksinsrls! llinàsrniss sntxsAonstkIld. ^sàe Auskst dlsidt vollstànàix uubesnxtunà lîdrper unà Ksist können sisk uvxsscli«àcnt àsr ecàerM ?Mekt, àss llnxskeusr
?u erlexsll, kinxsden. ^H. 13)



Flora - Theater«
Pfauen, Zelt-^T-eg", Zürlcli-

Unter Direktion des Herrn Sehlegel. Täglich Vorstellung.

(M. 28) Propriétaire : H. Hürlimann.

HOTEL STADTHOF in ZÜRICH.
(Bl. 25) Dem Bahnhof nächst gelegenes und billigstes

Hôtel II. Ranges (vis-à-vis dem Café du Nord).

S ro »- £ 2
£ P a:
2, 3 w *3"

II o'3n f. m 9_ 3 j.

Es empfiehlt sich den Bekannten und einem Tit. reisenden Publikum bestens

J~. TVébeV, Propriétaire (Besitzer des Café du Nord).

Münchner Löwenbräu.
Dieser vorzügliche, reine und gesunde Stoff in stets kräftiger, bester

Qualität liefert nebst feinstem

Basel-Strassburger Export- und Lagerbier
von bekannter Haltbarkeit, in ganzen Wagenladungen, einzelnen Gebinden

und Flaschen ab Eiskeller die Generalagentur

R. Duttweiler & Cie.,
Eisgasse - Aussersihl - Eisgasse.

NB. Bestellungen für Zürich und Umgebung von 12 Flaschen an

liefern wir franko in's Haus. Telephon. (Bl. 25)

12 Medaillen nnd Diplome von Ausstellungen.

Schweizerische Landesausstellung in Zürich

Diplom lür vorzügliche Qualität.
Internationale Ausstellung in Amsterdam 1883 : Preismedaille.

Dennler's Magenbitter
Interlaken

nimmt vermöge seiner wissenschaftlichen Zusammensetzung und

Bereitungsart den ersten Rang unter allen ähnlichen Artikeln
ein. Feinster Tafelliqueur für Speisesaal, Haus und Familie.

Regulator der Verdauung. Hilfsmittel bei Magen Störungen.

Exportartikel in alle überseeischen Länder. Exportfirmen,
Seereisende, europäische Bewohner in tropischen Ländern, Militärs
und namentlich Auswanderer werden auf seine präservirenden
und restaurirenden Eigenschaften speziell aufmerksam gemacht.

Mildert und verkürzt die Seekrankheit. Mit Wasser vermischt

ein vorzügliches hygienisches Zwischengetränk.
Dépôts des »eiinler-BiUer in Apotheken, Droguerien, Conditoreien,

Delikatessen-, Wein-, Spirituosen- und vielen Spezerei-Handlungen. Dépôts

in den Haupthandelsplätzen aller Länder. (N. 25)

l i Hôtel National a

Neues Haus I. Ranges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.

Damensalon. Bade -Einrichtung.

Grosse, glänzend ansgestattete Sääle.

Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements für Familien.

(N-25)
F. Michel, Propriétaire.

4

C. A. Bauer's Nachfolger.

Eisapparate - Fabrik und Eis - Handlung

Aussersihl-Züricli. (B, 25)

Diplom Landes-Ausstellung Zürich 1883.

Medaillen: PARIS 1867, ZÏRICH 1868, PARIS 1878.

Ad. KZreixzer's

EINSTUBE
Zürich, Linthescherhof"

Schützengasse 23, nächst dem Bahnhof.

Reingehaltene feine Mosel-, Rhein-, französische
nnd Landweine. (Bl. 25)

Kalte und warme Speisen. Billige Preise.
Gesellschaftszimmer mit Piano.

Hôtel Storchen am See, Zürich

§3

» % u

H_ OLlDE^r
Massige Preise. Omnibus zu allen Zügen.

Prix modérés. Omnibus à tous les trains.

Table d'hôte 12'/< TJhr. Dîners à prix fixe. Restauration à, la carte.

Zimmer von Fr. 2. an, inkl. Service. (Bl. 25)

Abonnements auf den Nebelspalter"
nehmen entgegen

alle Postämter und Buchhandlungen.

Preis pr. 3 Monate Fr. 3.-6 Monate Fr. 5. 50.

Für das Ausland mit Porto -Zuschlag.

Erneuerungen bitten wir gef. baldigst
autgeben zu wollen.

Papier a. d. Papierfabrik Perlen.

^iSlì^T'SiZ', ^<Â.27l^à.
Unter viràtioit à« Herrn 8eIiIvMl. lâKlieli VorstelIiiiiZ.

NM ill MKM
<KI. ss> Dem Làvbok llàebst gelegkllss Ullà billigstes

Hôtel II. lìanKss (vis-à-vis àsw (ÄuZ àu U^orà).

^ s w ^
5 Z

K A Z

S s-

Ls ewpLsblt sieb àsll Lskàlllltsu uuà einem ?il. reisenàeo Publikum bestell»

«/. I^SöS/', ^o^iài^e (Lesitner àes Lake àu àà).

Dieser vornügiiobs, rsius ullà gssuoàs stet? ill stets kräftiger, bester

Qualität liefert llsbst feillstem

Ka8k!-8tl'a5àl'gel' ^xpoi't- und l.agei'viei'
voll bekannter Haltbarkeit, ill gannsll Wagsnlaàullgsll, sillzsluöll Livbillàsll

uuà Llasobsll ab Eiskeller àie lZensralagsotur

R. vutt^eilsr Ä Ois.,
DÌ8A3.886 - ^ARSSvrsil»! - ^Ì8Fg,88S.

I^L. ksstellullgsll kür Zürieb uuà Umgebung vou 12 l?Iasebsri ao

lisksrll vir kravko iu's Kaus, 17«I«x»I»<>i». ski. zs)

12 ààillkn viitl viplvmv von ààlIuiiKvii.

Internationale àsstellvnx in ^msteràam 1888: kreismeàaille.

llennleà IVIagenbitte»'

^! Iritsrlàsrl
nimmt vermöge seioer visssllsebaktliobsll Zusammensetzung Ullà

Lsreitullgsârt àell e?'«/«» à«A uuter allsll àbnlicbell ^rtiksill
eill. kleinster ?'a/etti^«eu»' kür Kpàesaaê, â«« uuà ^»?»?i?e.

^e^^^^r à' ^e>°àâ?îA, klilkswittel bei àlA?tt»c»^u«^e»î.

Arportn^êî'ke? ill alls llbersesiseben Vànàer. Lxporttirmen, 8ee-

reiseoàs, europàisebe Devoboer in tropisoben I^âllàero, Nilitârs
unà nàmelltliob ^usvanàerer veràeo auk seins /»'â«err<>enÂen

uuà >'e«<c?îti--re«à Ligsllsebaktell speziell aufmerksam gemaobt.

^lilàert ullà verkürzt àie Seekrallkbeit. Nit Wasser vermisebt

eill vornügliebes /î?/A>e?»>âes ^5î/i?'«âe»Aer>cî>à

vêpôl» àes »v»»lvrüittvr in àpolkelien, vro^uerien, Lonclilorsisn,
Delikatessen-, Wein-, Spirituosen- uncl vielen Spe^erei-ItanclIunMN. vênàts

ill àen ltauplkanàelsplàtzen aller kànàer. i^. -S)

ll W V»! ?»

^suss Hans I. Ranges Zsgsnüdsi' äsr üiristsigliÄlIs àss Zàliokss.
Damensslon. Saos-^inricnìung.

prSvktige àussîcbt. Viele lZsIkons. Appartements illi- pamilien.

Aèàlìillel.: 18K7. ^KIM 1868. 1878.

DII^LI'IILIZ
Surick, I-intliesclierkot"

Lebütnengasss 23, nàelist àem IZakukok.

keinKàlteiiv ksine àsvl-, lìlism-, lrsii^ösiscti«
lluck I,ÂIlà«ÌIIV. i»>. 2Z)

kcà unà »arme Speisen. Villips preise.
Sssslls<îks.rts2iiniiisr mit ?is.no.

^> Z ^

Q-cD i_.^D i^!^
^HâssiAS l'rsiss. Oirinlìi'u.s s.11src ^viixsri..

prix moàêrês. Omnibus à tous les trains.

l's.tzls â'lrôts 12'/. r/llr. vîrrsrs à prix Lxs. L,ssìs.urs,tic>n à lo. o»rts.

^àme?' von F>. Ä. a», à^ê. Ksi'vî'cs. <KI. Z5>

llstiiiieii errtA6ASll

alls ?ostämtsr unâ LrrelilianàluriKsri.

xr. 2 sonats ?r. 2. C Nonà 5. 50.

für c>28 r>u8>sn6 mit Porto -?u80t,Igg.

kàvier à. à. kavierkàik kerlen.
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